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Die  Wirkung  der  Farben 


in  der 


Geländedarstellung  auf  Landkarten 


Schon  im  Laufe  des  vorigen  Jahrhunderts  haben  Sonklar,  Sydow, 
Hauslab  und  Steinhauser  Versuche  unternommen,  auf  Landkarten 
durch  eine  sinnreiche  Anordnung  der  Reihenfolge  der  farbigen  Höhen- 
schichten (Isohypsen- Abstände)  und  durch  Unterdruck  derselben  unter 
die  Geländedarstellung  sowohl  in  Schraffen-  als  Schummermanier  ein 
erhöhtes  plastisches  Bild  der  Erhebungen  zu  erzielen.  Auch  Dr.  Karl 
Peucker  hat  bekanntlich  in  den  letzten  zwanzig  Jahren  Versuche  dieser 
Art  angestellt. 

Während  aber  die  oben  erwähnten  Geographen  bei  ihren  Ver- 
suchen in  der  Anordnung  der  Reihenfolge  zwei  Grundsätze  aufstellten : 
dunkle  Farben  des  Tales  —  lichte  Farben  der  Höhen  (Sonklar  und 
Sydow)  und  lichte  Farben  des  Tales  —  dunkle  Farben  der  Höhen 
(Hauslab  und  Steinhauser),  scheinen  die  von  Dr.  Peucker  veröffent- 
lichten Versuche  noch  keine  zufriedenstellenden  Ergebnisse  gezeitigt 
zu  haben. 

Vom  letzten  Drittel  des  vorigen  Jahrhunderts  angefangen  bis 
in  die  Gegenwart  wurden  die  physischen  Landkarten  in  fast  allen 
Kulturstaaten  von  der  Talsohle  bis  zu  den  Höhen  mit  der  Farbenfolge 
Grün,  Siena  und  Braun  versehen.  Die  Anwendung  dieser  Reihen- 
folge konnte  jedoch  nicht  ganz  befriedigen  und  das  Bedürfnis  nach 
einer  besseren  und  für  das  Auge  befriedigenden  Lösung  blieb  offen. 


Nun  ist  es  nach  jahrelangen  Versuchen  dem  Verfasser  gelungen, 
eine,  wie  er  glaubt,  wirkungsvolle  Lösung  dieser  Farbenfolge  zur 
riebung  der  Plastik  auf  den  Landkarten  zu  finden. 

Ausgehend  von  dem  bekannten  optischen  Gesetze,  daß  die 
sogenannten  kalten  Farben  Blau  und  Grün  beim  Betrachten  durch 
das  menschliche  Auge  zurücktreten  und  die  sogenannten  warmen 
Farben  Orange  und  Bot  hervortreten,  zeigen  die  nachfolgenden 
Tafeln  auch,  daß  die  Beihenfolge  der  angeordneten  Farben  sich  mit 
jener  der  Beihenfolge  des  Sonnen -Spektrums  deckt.  Eine 
für  jede  Farbenstufe  gleichwertige  Tonstärke  vermeidet  bei 
dieser  Darstellung  das  durch  die  bisherige  Anwendung  der  Beihen- 
folge Grün,  Siena,  Braun  erzielte,  so  unnatürliche  treppenförmige 
Geländebild. 

Auf  der  beigegebenen  Tafel  I  soll  ersichtlich  gemacht  werden, 
wie  die  rote  Farbe  auf  blauem  Untergrund  hervortretend  und 
erhöht  wirkt,  während  auf  der  unteren  Hälfte  dieser  Tafel  der 
blaue  Fleck  auf  dem  roten  Untergrund  bei  genauer  Betrachtung 
zurücktretend  und  vertieft  erscheint. 

Hieraus  ist  die  Folgerung  zu  ziehen,  daß  bei  der  von  dem 
Verfasser  aufgestellten  Farbenskala  die  blaue  und  grüne  Farbe 
für  die  tiefen  Stellen  (Flüsse  und  Tiefebenen)  einer  Karte,  die  rote 
Farbe  dagegen  für  die  hohen  Partien  derselben  in  Anwendung  zu 
bringen  ist. 

Der  Übergang  von  der  blauen  zur  roten  Farbe  ist  auf  Tafel  II 
zur  Anschauung  gebracht.  Je  höher  die  Geländestufen  steigen,  desto 
mehr  verschwindet  die  blaue  Farbe  und  tritt  allmählig  in  Gelb  ein, 
um  durch  Orange  in  reines  Bot  überzugehen.  Nachdem  alle  Farben 
gleiche  Tonwertigkeit  haben  müssen,  ist  auch  die  Anwendung 
der  drei  Grundfarben  Blau,  Gelb  und  Bot  nur  in  einer  Farben- 
stärke möglich. 

Aus  der  Darstellung  auf  Tafel  III  ersieht  der  Beschauer  die 
Wirkung  der  scheinbar  tieferen  blauen  und  der  scheinbar  höheren 
roten  Farbenstufen. 

Tafel  IV  bringt  ein  mit  dieser  Farbenskala  koloriertes  Bergprofil. 

Der  auf  Tafel  V  abgedruckte  Kartenausschnitt  soll  endlich  die 
praktische  Verwendung  der  Skala  im  Ganzen  zur  Anschauung  bringen. 
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Die  Seen,  welche,  in  der  Natur  betrachtet,  eine  hellspiegelnde 
Wasserfläche  darstellen,  sind  in  lichtblauer  Färbung  zur  Darstellung 
gebracht,  die  Terrainformen  durch  eine  lichtgraue  Schummerung 
gezeichnet  und  die  Schattenseiten  derselben  durch  den  Aufdruck 
eines  blauen  Tones  verstärkt.  Der  Lichteinfall  ist  vom  linken  oder 
rechten  oberen  Rande  aus  gedacht,  wie  es  das  menschliche  Auge 
gewohnt  ist,  Bilder  zu  sehen.  Es  ist  daher  falsch,  zu  sagen:  die 
Karte  ist  von  Nordwesten  beleuchtet,  richtig:  das  Bild  (Karte)  wird 
schräg  von  oben  belichtet.  Auf  einer  Karte,  die  von  unten  beleuchtet 
wird,  erscheinen  die  Terrainformen  von  weitem  negativ,  weil  das 
menschliche  Auge  gewohnt  ist,  alles  bis  auf  wenige  Ausnahmen 
von   oben  belichtet  zu  sehen. 

Um  den  Kontrast  zwischen  dem  Blau  und  Rot  der  Höhenstufen 
zu  erhöhen,  wird  der  weiße  Papierrand  der  Karte  mit  einem  lichten 
Blau  überdruckt,  wodurch  die  roten  Farben  umso  wirkungsvoller 
hervortreten. 

In  welchen  Höhenlagen  die  Töne  auf  den  verschiedenen  Land- 
karten zu  wechseln  sind,  läßt  sich  natürlich  nicht  für  alle  Karten 
schematisch  festsetzen.  Es  soll  aber  getrachtet  werden,  daß  die  bläu- 
lichen und  rötlichen  Farbenflächen  eines  Kartenbildes  räumlich  ziem- 
lich gleichmäßig  verteilt  sind.  Es  wird  dadurch  die  Wirkung  des 
hervortretenden  Rot  gegen  das  zurücktretende  Blau  im  günstigen 
Sinne  beeinflußt  und  ein  farbenprächtiges  plastisches  Bild  der  Land- 
karte erzielt. 

Wien,  im  Frühjahr  1911. 

Gustav  Freytag. 


Die  neue  Farbenskala,  welche  in  der  vorstehenden  Er- 
läuterung besprochen  und  in  den  folgenden  Tafeln  zur  Anschauung 
gebracht  wird,  wurde  vom  hohen  k.  k.  Ministerium  für  Kultus 


und   Unterrichl    mit    Erlaß   vom   12.  März  1908,  Z.  9530,   für  alle 
Schalk  a  rten  geneh  m  ii>  t. 

Von  folgenden  im  Verlage  der  k.  u.  k.  Hol-  Kartogra phischen 
Anstalt  (i.  Freytag  &  Berndt  erschienenen  sämtlich  approbierten 
Werken  ist  bei  den  neuen  Auflagen  soweit  solche  erschienen  — 
in  der  physischen  Ausgabe  die  besprochene  Farbengebung  an- 
gewendet. 

Globen   und  Schulwandkarten. 

Für  alle  Schulkategorien  approbiert. 

Die  Preise  aller  Schulwandkarten  verstehen  sich  für  unseren  Originalaufzug:    auf  Leinwand  gespannt 
mit  Einschlag  in  Mappe  oder  mit  Stäben,  Kartenschutz  und  Lederriemen. 

Rothaug,  J.  G.,  Wiener  Schulglobus  (Globus  mit  Kugelhaube).  Maßstab 
1:60,000.000,  Durchmesser  21-22  cm.  Größe  des  Globus  samt  Metallfuß 
48  cm.  Mit  verschiebbarer  Kugelhaube  und  Halbmeridian.  Politisch  oder 
physisch,  je M  27.—  =  K  32.— 

—  Studienglobus  mit  Kugelhaube.  Maßstab  1:80,000.000,  Durchmesser 
15*93  cm.  Größe  des  Globus  samt  Holzfuß  40  cm.  Mit  verschiebbarer  Kugel- 
haube und  Halbmeridian.  Politisch  oder  physisch,  je     .    .    M  15.—  =  K  18.— 

Hüttl,  Prof.  K.,  Der  Stand  der  Erde  in  der  Ekliptik.  (Entstehung  der 
Jahreszeiten).   100:130  cm M  13.59  =  K  16.— 

Kolonial-  und  Weltverkehrskarte.  Bearbeitet  von  Prof.  Dr.  Th.  Cicalek 
und  J.  G.  Rothaug.  In  Merkators  Projektion.  Äquatorial-Maßstab  1:25,000.000, 
160:210  cm.  Nur  politisch M  22.50  =  K  27.- 

Schulwandkarte  der  westlichen  Erdhälfte.  Äquatorial-Maßstab 
1:14,000.000.  200:180  cm.  Für  Volks-  und  Bürgerschulen,  Lehrer-  und 
Lehrerinnen-Bildungsanstalten  bearbeitet  von  J.  G.  Rothaug,  Bürgerschul- 
lehrer; für  Mittelschulen  bearbeitet  von  k.  k.  Reg.-Rat  Prof.  Dr.  Fr.  Umlauft. 
Politisch  oder  physisch,  je M  15.—  =  K  18.— 

Schulwandkarte  der  östlichen  Erdhälfte.  Äquatorial-Maßstab 
1  :  14,000.000.  200 :  180  cm.  Für  Volks-  und  Bürgerschulen,  Lehrer-  und 
Lehrerinnen-Bildungsanstalten  bearbeitet  von  J.  G.  Rothaug,  Bürgerschullehrer; 
für  Mittelschulen  bearbeitet  von  k.  k.  Reg.-Rat  Prof.  Dr.  Fr.  Umlauft.  Politisch 
oder  physisch,  je M  15.—  =  K  18.— 

Preis  beider  Erdhälften  (2  Karten),  zusammen  auf  einmal  bezogen,  in  politischer 
oder  physischer  Ausgabe      M  28.50  =  K  34.— 


Schulwandkarte  von  Europa.  1:3,000.000.  170:195  cm.  Für  Volks-  und 
Bürgerschulen,  Lehrer-  und  Lehrerinnen-Bildungsanstalten  bearbeitet  von 
j.  G.  Rothaug,  Bürgerschullehrer;  für  Mittelschulen  bearbeitet  von  k.  k.  Reg.- 
7at   Prof.  Dr.  Fr.  Umlauft.  Politisch  oder  physisch,  je    .    .    M  18.50  =K  22.— 


k 


Schulwandkarte     von     Asien.     1:6,000.000.    190:205  cm.    Für  Volks-    und 

Bürgerschulen,    Lehrer-    und    Lehrerinnen-Bildungsanstalten    bearbeitet    von 

'.  G.  Rothaug,  Bürgerschullehrer;  für  Mittelschulen  bearbeitet  von  k.  k.  Reg.- 

!at  Prof.  Dr.  Fr.  Umlauft.  Politisch  oder  physisch,  je   .    .    M  18.50  =  K  22.— 


fe 


Schulwandkarte  von  Afrika.  1:6,000.000.  170:200  cm.  Für  Volks-  und 
Bürgerschulen,  Lehrer-  und  Lehrerinnen-Bildungsanstalten  bearbeitet  von 
}.  G.  Rothaug,  Bürgerschullehrer;  für  Mittelschulen  bearbeitet  von  k.  k.  Reg.- 
^at  Prof.  Dr.  Fr.  Umlauft.  Politisch  oder  physisch,  je    .    .    M  18.50  =  K  22.- 
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Schul  wandkarte  von  Nord-  Am  erika.  1:6,000.000.  170:200  cm.  Für  Volks- 
und Bürgerschulen,  Lehrer-  und  Lehrerinnen-Bildungsanstalten  bearbeitet 
von  J.  G.  Rothaug,  Bürgerschullehrer;  für  Mittelschulen  bearbeitet  von  k.  k. 
Reg.-Rat  Prof.  Dr.  Fr.  Umlauft.  Politisch  oder  physisch,  je  M  18.50  -  K  22.— 

Schulwandkarte  von  Süd- Amerika.  1:6,000.000.  185:170  cm.  Für  Volks- 
und Bürgerschulen,  Lehrer-  und  Lehrerinnen-Bildungsanstalten  bearbeitet 
von  J.  G.  Rothaug,  Bürgerschullehrer;  für  Mittelschulen  bearbeitet  von  k.  k. 
Reg.-Rat  Prof.  Dr.  Fr.  Umlauft.  Politisch   oder  physisch,  je  M  18.50  =  K  22.— 

Schulwandkarte  von  Australien  und  Polynesien.  1: 6,000.000. 
170:200  cm.  Für  Volks-  und  Bürgerschulen,  Lehrer-  und  Lehrerinnen-Bildungs- 
anstalten bearb.  von  J.  G.  Rothaug,  Bürgerschullehrer;  für  Mittelschulen  bearb. 
von  k.  k.  Reg.-Rat  Prof.  Dr.  Fr.  Umlauft.  Polit.  oder  phys.,  je  M  18.50  »  K  22.— 

Schulwandkarte  der  österr.-ungar.  Monarchie  und  der  angrenzenden 
Ländergebiete.  1:900.000.  160:226  cm.  Für  Volks-  und  Bürgerschulen, 
Lehrer-  und  Lehrerinnen-Bildungsanstalten  bearbeitet  von  J.  G.  Rothaug, 
Bürgerschullehrer;  für  Mittelschulen  bearbeitet  von  k.  k.  Reg.-Rat  Prof.  Dr. 
Fr.  Umlauft.  Politisch  oder  physisch,  je M  20.—  =  K  24.— 

Schulwandkarte  der  österr.  Alpenländer.  1:300.000.  180:205cm.  Für 
Volks-  und  Bürgerschulen,  Lehrer-  und  Lehrerinnen-Bildungsanstalten  bearb. 
von  J.  G.  Rothaug,  Bürgerschullehrer;  für  Mittelschulen  bearb.  von  k.  k.  Reg.- 
Rat  Prof.  Dr.  Fr.  Umlauft.  Politisch  oder  physisch,  je     .    .    M  20.—  =  K  24.— 

Schulwandkarte  der  Sudetenländer.  1:300.000.  130:190cm.  Für  Volks- 
und Bürgerschulen,  Lehrer-  und  Lehrerinnen-Bildungsanstalten  bearbeitet 
von  J.  G.  Rothaug,  Bürgerschullehrer;  für  Mittelschulen  bearbeitet  von  k.  k. 
Reg.-R^t  Prof.  Dr.  Fr.  Umlauft.  Politisch  oder  physisch,  je  M  17.—  -  K  20.— 

Schulwandkarte  der  Karstländer,  Küstenland,  Daimatien,  Bosnien  und 
Herzegowina.  1:300.000.  170:195  cm.  Für  Volks-  und  Bürgerschulen,  Lehrer- 
und Lehrerinnen-Bildungsanstalten  bearbeitet  von  J.  G.  Rothaug,  Bürgerschul- 
lehrer; für  Mittelschulen  bearbeitet  von  k.  k.  Reg.-Rat  Prof.  Dr.  Fr.  Umlauft. 
Politisch  oder  physisch,  je M  20.—      K  24.— 

Schulwandkarte  des  Erzherzogtums  Österreich  unter  der  Enns 
1:150.000. 140:180  cm.  Für  Volks-  und  Bürgerschulen,  Lehrer-  und  Lehrerinnen- 
Bildungsanstalten  bearb.  von  J.  G.  Rothaug,  Bürgerschullehrer;  für  Mittelschulen 
bearb.  von  k.  k.  Reg.-Rat  Prof.  Dr.  Fr.  Umlauft.  Nur  physisch  M  18.50      K  22.— 

Schulwandkarte  des  Herzogtums  Salzburg.  1:100.000.  135:190cm. 
Bearbeitet  von  Karl  Adrian,  Bürgerschullehrer.  Nur  physisch  M  18.50  =  K  22.— 

Schulwandkarte  des  Herzogtums  Schlesien.  1:100.000.135:185  cm.  Bearb. 
von  Rudolf  Kober,  k.  k.  Bezirkschulinspektor.  Nur  physisch  M  25.—  =  K  30.— 

Schul wandkarte  des  Herzogtums  Steiermark.  1:150.000.  180:160cm. 
Bearbeitet  von  J.  G.  Rothaug,  Bürgerschullehrer  und  kais.  Rat  Hans  Trunk, 
k.  k.  Bezirksschulinspektor.  Nur  physisch M  25.—  =  K  30.— 

Schulwandkarte  der  Umgebung  von  Wien.  1:30.000.  190:190cm.  Bearb. 
von  J.  G.  Rothaug,  Bürgerschullehrer.  Nur  physisch     .    .    .    M  27.—  =  K  32.— 

Schulwandkarte  des  Deutschen  Reiches  und  der  angrenzenden  Länder 
Dänemark,  Niederlande  und  Belgien.  1:800.000.  175:200  cm.  Für  Volks-  und 
Bürgerschulen,  Lehrer-  und  Lehrerlnnen-Bildungsanstalten  bearbeitet  von  J.  G. 
Rothaug,  Bürgerschullehrer;  für  Mittelschulen  bearbeitet  von  k.  k.  Reg.-Rat. 
Prof.  Dr.  Fr.  Umlauft.  Politisch  oder  physisch,  je     .    .    .    .    M  22.—  =  K  26.— 


Schul  Wandkarte  von  Palästina  mit  Berücksichtigung  der  biblischen  Orte. 
1:250.000.  170:115  cm.  Mit  zwei  Nebenkarten:  Alt-  und  Neu-Jerusalem 
(1:100.000),  Kanaan  nach  seiner  Stammeinteilung  (1:75.000)  und  einem  Profil 
vom  Mittelmeere  aber  Jerusalem  zum  Toten  Meere.  Für  Volks-  und  Bürger- 
schulen, Lehrer-  und  Lehrerinnen-Bildungsanstalten  bearbeitet  von  J.  G. 
Rothaug,  Bürgerschullehrer;  für  Mittelschulen  bearbeitet  von  k.  k.  Reg.-Rat 
Prof.  Dr.  Fr.  Umlauft.  Nur  physisch M  12.—  =  K  14.— 

Auch  von  den  Ausgaben  in  anderen  als  der  deutschen  Sprache 
sind  die  meisten  schon  unter  Anwendung  der  neuen  Farbenskala 
erschienen.  Von  den  vorgenannten  Karten  bestehen  folgende 

fremdsprachliche  Ausgaben. 

In  böhmischer  Sprache:  Alle  angeführten  Titel  außer  Umgebung  von  Wien, 
Nieder-Österreich  und  Steiermark. 

In  italienischer  Sprache:  Die  Karten  von  Österreich-Ungarn,  Europa,  der 
westlichen  und  der  östlichen  Erdhälfte.  In  Vorbereitung  sind  die  Karten  der 
fremden  Erdteile. 

In  polnischer  Sprache:  Die  Karten  von  Österreich-Ungarn,  Europa,  der 
westlichen  und  der  östlichen  Erdhäfte. 

In  russischer  Sprache:  Die  Karten  der  beiden  Erdhälften  und  aller  Erdteile. 

In  spanischer  Sprache:  Die  Kolonial-  und  Weltverkehrskarte,  die  Karten 
der  beiden  Erdhälften,  aller  Erdteile  und  von  Palästina,  sowie  Hüttl,  Stand 
der  Erde  in  der  Ekliptik. 

Genaue  Verzeichnisse  des  Schulverlages  der  k.  u.  k.  Hof-Kartographischen 
Anstalt  G.  Freytag  &  Bernd t,  Wien  VII.  stehen  auf  Verlangen  kostenlos  und 
postfrei  zu  Diensten. 

Approbierte  Schulatlanten. 

Heimats -Atlanten  in  deutscher  Sprache: 

Brück  a.  d.  Leitha,  Heimats-Atlas  für  den  Bezirk.  Bearbeitet  von 
J.  G.  Rothaug  und  Jos.  Basswald.  16  Kartenseiten.  Preis  geb.  M  1.— =  K  1.20 

BrünnerHeimats-Atlas.  Herausgegeben  vom  Brünner  Lehrerverein,  bearbeitet 
vonJ.G.  Rothaug  und  Franz  Netopil.  16  Kartenseiten.  Preis  geb.  M  1.—  =  K  1.20 

Grazer  Heimats-Atlas.  Bearbeitet  von  J.  G.  Rothaug  und  Joh.  Georg  Reis. 
8  Karten.  Komplet  in  Mappe M  1.70  =  K  1.90 

Kärntner  Heimats-Atlas.  Bearbeitet  von  J.  G.  Rothaug  und  Joh.  Braumüller. 

14  Kartenseiten.  Preis  geb M1.-  =  K  1.20 

Linzer  Heimats-Atlas.  Bearbeitet  von  J.  G.  Rothaug  und  Hans  Commenda. 

15  Kartenseiten.  Preis  geb M  1.— =  K  1.20 

Salzburger  Heimats-Atlas.  Bearbeitet  von  J.  G.  Rothaug  und  Karl  Adrian. 

16  Kartenseiten.  Preis  geb M  1.— =  K  1.20 

St.  Polten,  Heimats-Atlas  für  den  Bezirk.  Bearbeitet  von  J.  G.  Rothaug 
und  Leop.  Pany.  8  Karten.  Komplett  in  Mappe M  1.77  =  K  1.82 

Schlesischer  Heimats-Atlas.  Bearbeitet  von  J.  G.  Rothaug  und  Joh. 
Roller.  15  Kartenseiten.  Preis  geb M  1  —  =  K  1.20 

Wiener  Heimats-Atlas.  Herausgegeben  vom  Wiener  Lehrerhaus -Verein, 
bearbeitet  von  J.  G.  Rothaug.  Dritte  erweiterte  Auflage,  4  Bilder-  und  21  Karten- 
seiten. Preis  geb M  1.40  =  K  1.65 
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Heimats-Atlanten  in  böhmischer  Sprache: 

Brnensky  Närodni  Atlas.  Upravili  Klement  David  a  Jan  Jifi  Rothaug.  Vydän 
za  souhlasu  „Spolku  ceskych  ucitelü  mesta  Brna".  10  map.  Väz.  M  1.20  =  K  1.50 

Prazsky  Närodni  Atlas.  Zpracovali  Karel  Becka  a  Jan  Jiri  Rothaug.  Vydän 
za  souhlasu  „Bolzanova  samostatneho  sirotcince  ucitelskeho  v  krälovstvi 
Ceskem  v  Praze".  10  map.  Vaz M  1.20  =  K  1.50 

Prostejovsky  Närodni  Atlas.  Upravili  Klement  David  a  Jan  Jifi  Rothaug. 
Vydän  za  souhlasu  „Ucitelskeho  spolku  v  hejtmanstvi  prostejovskem"  a 
„Ucitelske   jednoty   na   vysocine   Drahanske".   10  map.  Väz.  M  1.20  =  K  1.50 

Allgemeine  Volks-  und  Bürgerschul -Atlanten. 

In  deutscher  Sprache: 

Rothaug,  J.  G.,  Geographischer  Bürgerschul-Atlas.  Zweite  erweiterte 
Auflage.  41  Kartenseiten.  Preis  geb M  3.—  =  K  3.50 

—  Geographischer  Bürgerschul-Atlas  m  i  t  v  e  r  gl  e  i  c  h  e  n  d  e  n 
Größenbildern.  35 Kartenseiten  und 27 Größenbilder.  Geb.  M  3.10  =  K  3.70 

—  Geographischer  Volksschul-Atlas  für  vier-  bis  sechsklassige  Volks- 
schulen. 20  Kartenseiten.  Geb M  1.30  =  K  1.50 

Ausgaben  für:  Nieder-Österreich,  Ober-Österreich  und  Salzburg,  Steiermark 
und  Kärnten,  Tirol  und  Vorarlberg,  Böhmen,  Mähren  und  Schlesien. 

—  Geographischer  Volksschul-Atlas  für  ein-,  zwei-  und  dreiklassige 
Volksschulen.  11  Kartenseiten.  Geb M  — .85  =  K  1.— 

In  böhmischer  Sprache: 

Becka  Karel,  Zemepisny  Atlas  pro  jedno-,  dvou-  a  trojtridni  skoly 
obecne.  13  stran  map.  Väz M  1. — =K  1.20 

Kneidl,  Frantisek,  feditel  obecne  i  mesfanske  skoly  chlapecke  v  Karline, 
Zemepisny  atlas  pro  skoly  obecne  a  mesfanske.  27  stran  map.  Cena 
väz M  2.40  =  K  2.80 

In  italienischer  Sprache: 

Rothaug,  J.  G.,  e  M.  Zucalli,  Atlante  geografico  ad  uso  delle  scuole 
cittadine.  25  pagine  delle  carte.  Legato M  2.50  =  K  2.80 

Als    Spezialität    wird    von    der   Anstalt    die    Herstellung    von 

Bezirks-Wandkarten 

für   den   heimatkundlichen   Unterricht   gepflegt,   von    denen   bisher 
erschienen  sind,  bzw.  sich  in  Vorbereitung  befinden: 

Sämtliche  Karten  sind  behördlich  approbiert. 

Floridsdorf-Umgebung.  1:50.000,  115  cm  hoch,  78cm  breit    .    .    .  K  18.— 

Gänserndorf.  1:50.000,  140  cm  hoch,  80  cm  breit      „  25.— 

Hietzing-Umgebung.  1:25.000,  125  cm  hoch,  200  cm  breit „  36.— 

Hörn.  1:40.000,  140cm  hoch,  125cm  breit „  35.— 

Krems  und  Pöggstall,  1:50.000,  125  cm  hoch,  160cm  breit     ....  „  25.— 

Leitomischl.  1:40.000,  115  cm  hoch,  135  cm  breit „  25.— 

Linz-Umgebung.  1:40.000,  115  cm  hoch,  120  cm  breit „  33.— 

Marburg,    Pettau,    Luttenberg,    Windischgraz,    Gonobitz. 

1:50.000,  140  cm  hoch,  230  cm  breit .  „  AI.— 
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.Welk  und  Scheibbs.  1:50.000,  160cm  hoch,  125cm  breit K  30  — 

Nikolsburg  und  Auspitz.  1:40.000,  103  cm  hoch,  122  cm  breit 

Podersam.   1:23.000,  155  cm  hoch.  135cm  breit „  20.— 

Ried.  1:40.000,  130  cm  hoch,  100  cm  breit „  20.— 

Stockerau.   1:50000,  in  Vorbereitung. 

Urfahr.  1:40.000,  120  cm  hoch,  120  cm  breit „  33.— 

Wr.-Neustadt  und  Neunkirchen.  1:50.000.  140  cm  hoch,  140  cm  breit  „  20.— 

Von  denselben  sind  jene  von  Floridsdorf-Umgebung,  Gänsern- 
dorf,  Hörn,  Melk  und  Scheibbs  ebenfalls  schon  in  der  neuen  Freytag'schen 
Farbenskala  angefertigt.  Zu  den  meisten  Bezirks -Wandkarten  sind  in  Ausführung 
und  Maßstab  übereinstimmend  gearbeitete 

Bezirks-Handkarten 

zum  Gebrauche  für  die  Schüler  erschienen.  Außerdem  eine  Reihe,  solcher,  welche 
nur  als  Karten  für  die  Hand  der  Schüler,  nicht  aber  auch  als  Wandkarten  vorliegen. 

Sämtliche  Karten  sind  behördlich  approbiert. 

In    deutscher   Sprache: 

Asch,  Eger,  Graslitz,  Falkenau,  1:150.000.  Baden  und  Um- 
gebung, 1:25.000.  Bielitz,  1:100.000.  Brück  a.  d.  Leitha,  1:150.000.  Brück 
a.  d.  M  u  r,  1 :  200.000.  Brunn,  Umgebungvon,  1: 50.000.  B  r  ü  n  n  und  T  i  s  c  h  n  o- 
witz,  1:150.000.  Deutsch-Landsberg,  1:100.000.  Feldbach  (Steiermark) 
1:150.000.  Floridsdorf-Umg.,  1:200.000.  Friedland  in  Böhmen,  1 :100.000. 
Frohnleiten,  1:75000.  Gänserndorf,  1:200.000.  Gmünd,  1:150.000.  Graz, 
1:150.000.  Gröbming,  1:200.000.  Hietzing-Umg.,  1:100.000.  Innsbruck, 
1:150.000.  Kaplitz,  1:150.000.  Karlsbad,  1:75.000.  Klagenfurt,  1:150.000. 
Komotau,  1:100.000.  Krems  und  Pöggstall,  1:150.000.  Krummau,  1:150.000. 
L i e z e n,  1 : 200 000.  Linz,  1 :  150.000.  Linz-Umgebung,  Karte  des  Bezirkes, 
1:150.000.  Marburg,  1:100.000.  Marienbad,  1:75.000.  Melk  und  Scheibbs, 
1:200.000.  Nikolsburg  und  Auspitz,  1:150.000.  Perg,  1:150.000.  Pettau, 
1:100.000.  Podersam,  1:100.000.  Radkersburg,  1:75.000.  Rohrbach,  1 :  150.000. 
Salzburg  und  Hallein,  1:150.000.  St.  Joachimstal,  1:150.000.  St.  Johann 
und  Tamsweg,  1:250.000.  Schärding,  1:200.000.  Tepl,  1:100.000.  Troppau 
und  Wagstadt,  1:150.000.  Tulln,  1:150.000.  Urfahr,  1:150.000.  Vöcklabruck, 
1:150.000.  Voitsberg,  1:75.000.  Weiz,  1:150.000.  Wien,  1:150.000.  Wr.-Neu- 
stadt  und  Neunkirchen,  1:150.000.  Zell  am  See,  1:250.000.  Zwettl,  1:200.000. 

In  böhmi  scher  Sprache: 

Mapa  Okoli  Brnenskeho,  1:150.000.  Mapa  politickych  okresü 
Opavskeho,  Bilo  vskeho  a  No  vo-Jicinskeho,  1:150.000.  Okoli  PraZske, 
1:150.000.  Mapa  politickeho  okresü  Prostejovskeho,  1:150.000. 
Smichovsko   a  Zbraslavsko,  1:150.000. 

In   slowenischer  Sprache: 
Kamniski  okraj,  1:150.000. 
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Tafel  I. 


Hervor-  und  zurücktretende  Farben 


K.  u.  k.  Hof-Kartogr.  Anstalt  G.  Freytag  &  Berndt,  Wien. 


Tafel  IL 

Plastische  Wirkung  der  zurücktretenden 
blauen  und  hervortretenden  roten  Farben. 


K.  u.  k.  Hof-Kartogr.-Anstalt  G.  Freytag  &  Berndt,  Wien. 


Tafel  III. 

Die  Freytag'sche  Farbenskala  zur  Erhöhung  der  Plastik  in  der 
Geländedarstellung  auf  Landkarten. 

Hoch 


Tief 

K.  u.  k.  Hof-Kartogr.  Anstalt  G.  Freytag  &  Berndt,  Wien. 


Tafel  IV. 


C 
O 
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Die  Freytag'sche  Farbenskala  auf  einer  plastischen  Karte  angewendet. 

Mit  Schattenton  zur  Erhöhung  der  Formenplastik. 


K.  u.  k.  Hof-Kartogr.  Anstalt  G.  Freytag  <&  Berndt,  Wi> 
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